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Anlass

Bisherige Schritte



Länge von 10 Km oder mehr



Lage des Plangebiets

Abb. 1: Verlauf der geplanten Kreisstraße und des Radschnellwegs innerhalb des Geltungs-
bereichs. Geobasisdaten: © GeoBasis-DE / BKG (2025) CC BY 4.0





UVPG

Umweltverwaltungsgesetz

UVP-Pflicht

Straßengesetz für Baden-
Württemberg

Umweltschützende
Belange im BauGB:
Umweltprüfung



Untersuchungs-
umfang und -methode

Eingriffsregelung 
nach BNatSchG 
und BauGB



Landesentwicklungsplan 
2002

Landschaftsrahmenplan



natürliche Bodenfruchtbarkeit
Ausgleichskörper im Wasserkreislauf Filter und Puffer für 
Schadstoffe



Regionalplan

Vorrangflur Vorrangflur I

Flächennutzungsplan



Bebauungspläne

Biotopverbund



Natura2000
(§ 31 ff BNatSchG)

Magere Flachland-Mähwie-
sen [Lebensraumtyp 6510]

Naturschutzgebiete
(§ 23 BNatSchG)

Nationalpark
(§ 24 BNatSchG)

Biosphärenreservate
(§ 25 BNatSchG)

Landschaftsschutzgebiete
(§ 26 BNatSchG)

Naturdenkmäler
(§ 28 BNatSchG)

Geschützte Biotope
(§ 30 BNatSchG, § 30 
NatSchG, § 30a WaldG)

Tab. 1: Geschützte Biotope, welche im Bereich von bis zu 100 m um die geplante Trasse liegen.



Streuobstbestände
(§ 33a NatSchG)

Wasserschutzgebiete
(§ 51 WHG)

Quellenschutzgebiet

Festgesetzte 
Überschwemmungsgebiete
(§ 78 WHG, § 65 WG)



Definition

Vorgaben

Tiere, Pflanzen und 
biologische Vielfalt

Fläche, Boden und Wasser



Luft / Klima

Landschaftsbild; 
Erholungswert;
Kultur- und Sachgüter

Lärm



Verwendete Daten

faktorgruen

faktorgruen

faktorgruen

faktorgruen

faktorgruen

FrInaT

faktorgruen

faktorgruen



faktorgruen

LimnoFisch

ÖG-N

faktorgruen

faktor-
gruen

faktor-
gruen

Schwierigkeiten bei der 
Zusammenstellung der 
Angaben



Planerische Beschreibung

Straßenbauliche 
Beschreibung



Streckengestaltung



Baubedingt

Anlagebedingt

Betriebsbedingt



Wasser

Boden

Besonderer Artenschutz



Natura2000-Gebiete

Weitere
Vermeidungsmaßnahmen



Bestandsdarstellung

Bestandsbewertung

Beschreibung der 
Auswirkungen

Maßnahmen zur Vermei-
dung und Minimierung

Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung

Tab. 2: Erfasste Biotoptypen im Untersuchungsgebiet nach Flächenanteil

Bestandsbewertung 



Beschreibung der 
Auswirkungen

Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang



Europäische Vogelarten

Säugetiere



Reptilien

Amphibien

Schmetterlinge

Käfer

Libellen

Weichtiere



Vögel

Tab. 3: Vorläufige Gesamtartenliste der im Untersuchungsgebiet nachgewiesenen Vogelarten
(beide Bebauungspläne)

Turdus merula
Motacilla alba
Falco subbuteo
Parus caeruleus
Carduelis cannabina
Saxicola rubetra
Fringilla coelebs
Dendrocopos major



Coloeus monedula
Sylvia communis
Garrulus glandarius
Pica pica
Carduelis spinus
Alauda arvensis
Passer montanus
Certhia brachydactyla
Serinus serinus
Emberiza citrinella
Carduelis chloris
Phoenicurus ochruros
Passer domesticus
Prunella modularis
Columba oenas
Phasianus colchicus
Vanellus vanellus
Sylvia curruca
Parus major
Cuculus canorus
Buteo buteo
Delichon urbicum
Sylvia atricapilla
Luscinia megarhynchos
Alopochen aegyptiaca
Oriolus oriolus
Corvus corone
Hirundo rustica
Columba palumbus
Erithacus rubecula
Milvus milvus
Corvus frugilegus
Saxicola rubicola
Milvus migrans
Turdus philomelos
Sturnus vulgaris
Carduelis carduelis
Anas platyrhynchos
Columba livia f. domestica
Acrocephalus palustris
Acrocephalus scirpaceus
Streptopelia decaocto
Falco tinnunculus
Turdus pilaris
Asio otus



Troglodytes troglodytes
Phylloscopus collybita

Status

Fledermäuse

Tab. 4: Artenliste der im Untersuchungsgebiet nachgewiesenen Fledermausarten (beide Bebauungspläne). Die in den eigenen 
Erfassungen nachgewiesenen Arten sind fett gedruckt.

Eptesicus serotinus

Myotis bechsteinii

Myotis daubentonii
Myotis emarginatus

Myotis myotis
Myotis mystacinus
Myotis nattereri
Nyctalus leisleri

Nyctalus noctula

Pipistrellus kuhlii



Pipistrellus nathusii
Pipistrellus pipistrellus
Pipistrellus pygmaeus
Plecotus auritus
Plecotus austriacus

Miniopterus 
schreibersii

Haselmaus

Reptilien



Amphibien

Libellen



Schmetterlinge

Lycaena dispar
Rumex obtusifolius

Rumex crispus

Maculinea teleius

faktorgruen

Weichtiere

Unio crassus

Unio crassus

Rhodeus amarus



Käfer

Beschreibung der 
Auswirkungen





Coenagrion puella

Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen









Bestandsdarstellung und -
Bewertung



Abb. 2: Biotopverbund Offenland mittlerer und feuchter Standorte; Trassenverlauf und
Geltungsbereich (schwarz). Flächen des Biotopverbunds trockener Standorte sind nicht 
vorhanden. Quelle: Geobasisdaten © Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
Baden-Württemberg, www.lgl-bw.de; Grundlage: Daten aus dem Umweltinformationssystem 
(UIS) der LUBW.



Abb. 3: Lage des Wildtierkorridors (grün) und der Trasse (schwarz). Der Untersuchungsraum
des Bebauungsplans ist rot dargestellt. Datenlizenz Deutschland - Datenquelle: LGL, www.lgl-
bw.de, dl-de/by-2-0 - Version 2.0; Grundlage: Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) 
der LUBW.



Abb. 4: Flächen des Fachplans „Gewässerlandschaften" (Kernflächen: dunkelblau, Kernräu-
me: blau, Gesamtkulisse mit pot. Ergänzungsflächen: hellblau), Lage der Trasse, Geltungs-
bereich (schwarz) und Untersuchungsgebiet (rot; im 100 m Radius um den Trassenverlauf).
Datenlizenz Deutschland - Datenquelle: LGL, www.lgl-bw.de, dl-de/by-2-0 - Version 2.0;
Grundlage: Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) der LUBW.



Abb. 5: Lage der Grünzäsur im Süden des Untersuchungsraums; Lage der Trasse, Geltungs-
bereich (schwarz) und Untersuchungsgebiet (rot; im 100 m Radius um den Trassenverlauf). 
Datenlizenz Deutschland - Datenquelle: LGL, www.lgl-bw.de, dl-de/by-2-0 - Version 2.0;
Grundlage: Daten aus dem Geoportal Raumordnung BW.

Beschreibung der 
Auswirkungen



Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung und -
bewertung

Beschreibung der 
Auswirkungen



Tab. 5: Von der Planung direkt betroffene gesetzlich geschützte Biotope und deren Gesamtfläche (entspricht nicht der 
Inanspruchnahme). Quelle: Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) der LUBW.

 
 



Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung und -
Bewertung

Tab. 6: Bodenkundliche Kartiereinheiten im Untersuchungsraum (200 m Puffer zur Trasse, ca. 65,2 ha)

Beschreibung der 
Auswirkungen



Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen



Bewertung der 
Auswirkungen

Hierbei besteht gemäß Ökokonto-
Verordnung grundsätzlich die Möglichkeit landwirtschaftlich genutzt 
Ackerflächen durch den flächendeckenden Auftrag einer 20 cm
mächtigen Schicht humosen Oberbodens zu verbessern.

Diese Art der Wiederverwertung kann also gleichzeitig als ein Teil der 
ohnehin für die bauliche Bodeninanspruchnahme erforderliche natur-
schutzrechtliche Kompensation angesehen werden. Geeignet hierfür 
sind jedoch nur Böden, deren Bodenfunktion "Natürliche Bodenfrucht-
barkeit" gering- bzw. mittelwertig ausgeprägt ist (i. d. R. Böden mit 
Bodengrundzahl < 60). Wo derartige Böden flächenhaft vorliegen, 
kann einer eigens vom Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Berg-



bau (LGRB) herausgegebenen "Suchraumkarte Bodenauftrag" ent-
nommen werden.

Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung

Tab. 7: Fließgewässer im Untersuchungsgebiet

Bestandsbewertung 

Beschreibung der 
Auswirkungen



Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen



Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung

Bestandsbewertung

Beschreibung der 
Auswirkungen

Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen



Weiterer
Untersuchungsumfang



Bestandsdarstellung

Abb. 6: Lage von Grünzäsur und Grünzug im Untersuchungsraum (rot) sowie Geltungsbereich des Bebauungsplans (schwarz).
Quelle: © GeoBasis-DE / BKG (2025) CC BY 4.0"; Daten aus dem Geoportal Raumordnung BW.



Bestandsbewertung 

Beschreibung der 
Auswirkungen

Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen

Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang

Bestandsdarstellung

Bestandsbewertung 

Beschreibung der 
Auswirkungen

Vermeidungs- und 
Verminderungsmaßnahmen



Bewertung der 
Auswirkungen

Weiterer
Untersuchungsumfang

Weiterer Untersuchungsumfang

Kumulierende Vorhaben

Weiterer
Untersuchungsumfang



Bebauungspläne

Planfeststellungsverfahren

Weitere Verfahren

Weiterer
Untersuchungsumfang



Allgemein

Schutzgüter

Festlegung des 
Untersuchungsgebiets



Tab. 8: Schutzgüter und Untersuchungsräume



Bewertung des Ist-Zustands

Tab. 9: Wertungsstufen bei der Beurteilung des Ist-Zustands.

Beschreibung der 
prognostizierten 
Auswirkungen

Beurteilung der Erheblichkeit

Eingriffs-Ausgleichs-
Bilanzierung





Tab. 10: Relevanzmatrix



Tab. 11: Vorschlag zum Untersuchungsumfang des Umweltberichts
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Legende

K5344neu
Geltungsbereich
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Kernfläche
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Einzelbäume mit potenzieller Habitatfunktion (> 45 cm
Stammdurchmesser)

Legende

Biotoptypen (Stand 2020 / 2023)

12.12 Naturnaher Abschnitt eines Flachlandbachs

12.21 Mäßig ausgebauter Bachabschnitt

12.61 Entwässerungsgraben

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! 33.41 Fettwiese mittlerer Standorte

33.45 Wiesenbrache

33.80 Zierrasen

34.51 Ufer-Schilfröhricht

34.52 Land-Schilfröhricht

35.60 Ruderalvegetation

35.64 Grasreiche ausdauernde Ruderalvegetation

35.70 Biotopkomplex a.d. Bahn mit Brombeergestrüpp,
Goldrutenbestand, Ruderalflur, Gebüsch

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! 37.10 Acker

! ! ! !

! ! ! ! 41.10 Feldgehölz

41.22 Feldhecke mittlerer Standorte

41.26 Feldhecke (Vorstadium)

43.11 Brombeer-Gestrüpp

45.12 Baumreihe

45.50 Obstbaumwiesenbrache

! ! !

! ! ! 59.11 Pappel-Bestand

60.10 Von Bauwerken bestandene Fläche

60.21 Völlig versiegelte Straße oder Platz

60.23 Weg oder Platz mit wassergebundener Decke,
Kies oder Schotter
60.24 Unbefestigter Weg oder Platz

60.30 Gleisbereich

60.41 Lagerplatz

K5344 neu 

Untersuchungsraum 100m

Geltungsbereich  
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Legende

Überschwemmungsgebiete
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Untersuchungsraum 200m

Geltungsbereich  

Legende

Bodenkundliche Einheiten (BK50)
Auengley-Brauner Auenboden aus Auen- über
Hochflutlehm
Auftragsboden aus anthropogen umgelagertem
Bodenmaterial
Brauner Auenboden-Auengley aus Auenlehm über
Terrassenschottern
Pararendzina aus Löss
Siedlung
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